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02. November 2017 

INHALTLICHE ANPASSUNGEN IM NEUEN AARGAUER LEHRPLAN VOLKSSCHULE 

Neuer Aargauer Lehrplan Volksschule; obligatorische Anhörung zum Verpflichtungskredit für 
die Umsetzung der nationalen Sprachenstrategie; fakultative Anhörung zu Stundentafeln und 
Inhalten  
 

 

 

1. Anpassungen im neuen Aargauer Lehrplan für die Volksschule 

Der Kanton Aargau erlässt einen neuen Lehrplan für die Volksschule auf der Basis des Lehrplans 21 
mit folgenden Anpassungen: 

• Anpassung von Kompetenzstufen 
• Anpassung zu Mundart – Standardsprache 
• Anpassung zur Handschrift  
• Ergänzung von Hinweisen zu ausserschulischen Angeboten 

1.1 Anpassung der Kompetenzstufen 

Der Deutschschweizer Lehrplan bzw. der Lehrplan 21 formuliert für jedes Fach Kompetenzen. Kom-
petenzen lenken den Blick auf das Ende der Volksschule und beschreiben, was Schülerinnen und 
Schüler dann wissen und können müssen.  

Die Kompetenzstufen zeigen den kontinuierlichen Aufbau der jeweiligen Kompetenz. Diese sind al-
phabetisch nummeriert und in drei Zyklen unterteilt. Der Kompetenzaufbau weist je nach Thema und 
fachlicher Logik eine variable Anzahl an Kompetenzstufen auf. Die Kompetenzstufen im Kindergar-
ten und in der 1. und 2. Klasse werden im 1. Zyklus beschrieben, diejenigen der 3. – 6. Klasse im 2. 
Zyklus und jene der 7. – 9. Klasse im 3. Zyklus.  

Die Grundansprüche sind grau hinterlegt und bezeichnen diejenigen Kompetenzstufen, die die Schü-
lerinnen und Schüler zum Ende des jeweiligen Zyklus erreichen sollen. 

Die Querverweise in den einzelnen Fachbereichen zeigen auf, wo ein Anknüpfungspunkt zu einem 
anderen Fachbereich besteht. 

Die Vorlage Deutschschweizer Lehrplan (Version 29.02.2016) kann eingesehen werden unter: 
www.lehrplan.ch 

  

 

http://www.lehrplan21.ch/
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Abbildung 1: Der Kompetenzaufbau des Lehrplans 21 (Lehrplan 21, Überblick S. 10) 

 
Der Lehrplan 21 unterscheidet verbindlich durchzunehmende Inhalte sowie Themen auf Beispiels-
ebene. Bei Inhalten auf Beispielsebene können Lehrpersonen von aufgeführten Beispielen auswäh-
len oder andere Inhalte bearbeiten. Beispiele werden in Klammern mit der Verwendung von "z. B." 
dargestellt: 

Schülerinnen und Schüler können sich mithilfe von Orientierungsmitteln (z. B. Kompass, GPS, Ral-
lyekarte, Verkehrsnetzplan) im Realraum fortbewegen.  

Verbindlich zu unterrichtende Inhalte werden im Lehrplan in Klammern ohne die Verwendung von 
"z.B." oder anhand eines roten Symbols gekennzeichnet:  

Regenwald, Meer, Arktis/Antarktis, Gebirge, Wüsten, Städte  

In den nachfolgenden Auszügen aus dem Lehrplan sind die Aargau spezifischen Ergänzungen in 
gelber Farbe und kursiv markiert. Zu streichende Inhalte sind kenntlich gemacht. Das Aargauer Kan-
tonswappen verweist auf Anpassungen im Lehrplan. 
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Natur, Mensch, Gesellschaft (NMG) 

NMG.8.3 e) Aargauer Landschaft im Wandel als verbindlich aufgelistet 

Abbildung 2: Natur, Mensch, Gesellschaft (Lehrplan 21, S. 299; angepasst) 
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NMG.9.3 d) Römische Antike im Aargau als verbindlich aufgelistet und als Ersatz für die Beispiele China, 
Altes Ägypten, Römisches Imperium 

e) Habsburger als Beispiel aufgeführt 

f) Eroberung des Aargaus als Ersatz des Beispiels Eroberung der Waadt aufgeführt 

Abbildung 3: Natur, Mensch, Gesellschaft (Lehrplan 21, S. 303; angepasst) 
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NMG.10.1 e) Schulklasse als gerechte Lerngemeinschaft als Beispiel aufgeführt  

Abbildung 4: Natur, Mensch, Gesellschaft (Lehrplan 21, S. 305; angepasst) 

 
 
NMG.10.4 g) Umformulierung der Kompetenzstufe wie folgt: Schülerinnen und Schüler können erkennen, 

welche Bedeutung der Bundesbrief von 1291 für das Recht und die Machtverteilung in jener Zeit 
hatte. 

Abbildung 5: Natur, Mensch, Gesellschaft (Lehrplan 21, S. 306-307; angepasst) 

 
(Fortsetzung der Kompetenzstufen zu NMG 10.4 auf der nächsten Seite) 
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NMG.10.5 d) Schule/Gemeinde als Ersatz für Nahraum 

Abbildung 6: Natur, Mensch, Gesellschaft (Lehrplan 21, S. 307; angepasst) 
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NMG.12.4 c) Osterfestkreis als Ersatz für Ostern 

Abbildung 7: Natur, Mensch, Gesellschaft (Lehrplan 21, S. 311; angepasst) 

 
 
Natur und Technik 

NT.8.1 b) ERG.4.5.b als Querverweis vermerkt 

Abbildung 8: Natur und Technik (Lehrplan 21, S. 328; angepasst) 
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Wirtschaft, Arbeit, Haushalt 

WAH.4.4 b) Aargauer Rezepte als Beispiel aufgeführt 

Abbildung 9: Wirtschaft, Arbeit, Haushalt (Lehrplan 21, S. 340; angepasst) 

 
 
Räume, Zeiten, Gesellschaften 

RZG.2.3 c) Aargau als Beispiel für einen Stadt- und Landkanton aufgeführt 

Abbildung 10: Räume, Zeiten, Gesellschaften (Lehrplan 21, S. 348; angepasst) 
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RZG.2.4  b) Auswirkungen von Transport und Mobilität auf Mensch, Umwelt, Raumstrukturen am Beispiel des 
Kantons Aargau 

Abbildung 11: Räume, Zeiten, Gesellschaften (Lehrplan 21, S. 348; angepasst) 

 
 
RZG.5.1 a) Entstehung des Kantons Aargau und Revolution im Aargau als verbindlich aufgelistet 

Abbildung 12: Räume, Zeiten, Gesellschaften (Lehrplan 21, S. 354; angepasst) 
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RZG.5.2 a) Entwicklung des Aargaus vom Landwirtschafts- zum Industrie- und Technikkanton als Beispiel 
aufgeführt 

Abbildung 13: Räume, Zeiten, Gesellschaften (Lehrplan 21, S. 354; angepasst) 

 
 
RZG.5.3 c) Heinrich Pestalozzi, Heinrich Zschokke als Beispiele aufgeführt 

Abbildung 14: Räume, Zeiten, Gesellschaften (Lehrplan 21, S. 355; angepasst) 
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RZG.6.2 b) Industrialisierung im Aargau als verbindlich aufgelistet 

Abbildung 15: Räume, Zeiten, Gesellschaften (Lehrplan 21, S. 356; angepasst) 

 
 
RZG.8.1 d) Soziales Lernen in der Schule als Beispiel aufgeführt 

Abbildung 16: Räume, Zeiten, Gesellschaften (Lehrplan 21, S. 360; angepasst) 
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Ethik, Religionen, Gemeinschaft 

ERG.3.2 c) Geschichte des Judentums im Kanton Aargau in der Kompetenzstufenbeschreibung ergänzt am 
Beispiel der Judendörfer im Surbtal  

 d) Fundamentalismus und Säkularismus als Beispiele für religiöse bzw. weltanschauliche Stand-
punkte aufgeführt 

Abbildung 17: Ethik, Religionen, Gemeinschaft (Lehrplan 21, S. 367; angepasst) 

 
 
ERG.5.4 d) Konformitätsdruck als Beispiel aufgeführt 

Abbildung 18: Ethik, Religionen, Gemeinschaften (Lehrplan 21, S. 372; angepasst) 
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Musik 

MU.1.C.1 d) Aargauer Liedgut als Beispiel aufgeführt 

Abbildung 19: Musik (Lehrplan 21, S. 432; angepasst) 
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1.2 Anpassung zu Mundart – Standardsprache 

Im Lehrplan 21 wird unter "Sprachen" im Bereich "Didaktische Hinweise" die Beschreibung des Ab-
schnitts "Umgang mit Mundart – Standardsprache" ersetzt. In der folgenden Abbildung verweist das 
Kantonswappen auf die Anpassung.  

Abbildung 20: Umgang mit Mundart - Standardsprache im Kapitel Sprachen, Didaktische Hinweise (Lehrplan 21, S. 62, angepasst) 
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1.3 Anpassung zur Handschrift 

Mit der Einführung des neuen Aargauer Lehrplans wird die Deutschschweizer Basisschrift im Lehr-
plan geregelt. Unter "Sprachen" im Bereich "Didaktische Hinweise" wird im Abschnitt "Handschrift" 
die Deutschschweizer Basisschrift als zu unterrichtende teilverbundene Schrift aufgenommen. Die 
Ergänzung wurde in gelber Farbe und kursiv hervorgehoben. Zu streichende Inhalte sind kenntlich 
gemacht. Das Aargauer Kantonswappen verweist auf die Anpassung im Lehrplan. 

Abbildung 21: Handschrift im Kapitel Sprachen, Didaktische Hinweise (Lehrplan 21, S. 63, angepasst) 

 

1.4 Ergänzung von Hinweisen zu ausserschulischen Angeboten 

Auf dem Schulportal des Kantons Aargau (www.schulen-aargau.ch) werden mit der Einführung des 
neuen Aargauer Lehrplans Unterrichtshinweise zu ausserschulischen Angeboten zur Verfügung ge-
stellt, welche sich für das Lernen ausserhalb der Schule anbieten. Die Verlinkung zu den einzelnen 
Angeboten erfolgt aus dem Schulportal. Dazu soll im Schulportal eine Rubrik "Ausserschulische An-
gebote" gesetzt werden unter dem Pfad: www.schulen-aargau.ch > Unterricht & Schulbetrieb > Lehr-
plan, Lehrmittel & Fächer Volksschule.  

In der elektronischen und gedruckten Version des Lehrplans soll im Kapitel "Didaktische Hinweise" 
jedes Fachs ein Abschnitt "Unterricht gestalten/ Hinweise zu ausserschulischen Angeboten" gesetzt 
werden. Auf die Unterrichtshinweise gelangt man durch einen Klick auf den Link. In der folgenden 
Abbildung verweist das Kantonswappen auf die Ergänzung des neuen Abschnitts im Lehrplan. 

Abbildung 22: Didaktische Hinweise in Natur, Mensch, Gesellschaft (Lehrplan 21, S. 253; angepasst) 

 
 
Kriterien für eine Aufnahme in die Liste sind: 

• Ausrichtung auf Lernende und/oder Lehrpersonen der Volksschule  
• Passung zu den Kompetenzen oder Kompetenzstufen des neuen Aargauer Lehrplans 
• Die Inhalte werden auf den vorgeschlagenen Websites regelmässig aktualisiert 

Im Folgenden sind Beispiele für Aargau spezifische und allgemeine Angebote aufgelistet, welche die 
erwähnten Kriterien erfüllen. 

http://www.schulen-aargau.ch/
http://www.schulen-aargau.ch/
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1.4.1 Aargauspezifische Angebote 

• "Paul-Scherer-Institut (PSI)/ iLab" im gesamten Fachbereich NMG (NT, RZG, WAH) 
• Ausserschulische Lernorte im Bildungsraum Nordwestschweiz auf der Plattform der PH FHNW 
• Beratungsstelle Digitale Medien in Schule und Unterricht ("imedias") des IWB der PH FHNW 
• Unterrichtsmaterialien von "Naturama" und "Pro Natura" im Bereich BNE und NMG 
• Berufswahlangebote der Beratungsdienste für Ausbildung und Beruf Aargau (BDAG) für BO 
• … 

1.4.2 Allgemeine Angebote 

• Informationen zum Schüleraustausch in Fremdsprachen 
• "Schule nach Bern" im Bereich für Staatskunde (RZG) 
• Unterrichtsmaterialien von "éducation21", "GLOBE Swiss" im Bereich BNE und NMG  
• Medienbildung und Prävention für Kinder und Jugendliche "zischtig.ch" in MI 
• Interreligiöser Schulkalender in ERG 
• Konfessionell unabhängiges Film- und Lesematerial der Landeskirchen für ERG 
• "Fächernet" (Bern) für diverse Fächer 
• "zebis" (Luzern) für diverse Fächer 
• "Radix Gesundheitsförderung" 
• … 
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